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Angaben zur Stellungnahme

Thematik: 
Biodiversitätsstrategie Thurgau und Massnahmenplan 2023-2028 

Teilnehmerangaben: 
FDP Thurgau
Partei
Hamelstrasse 1
9320 Arbon

Kontaktangaben: 
Amt für Raumentwicklung
Verwaltungsgebäude
Promenadenstrasse 8
8510 Frauenfeld

E-Mail-Adresse: sekretariat.are@tg.ch
Telefon: +41 58 345 62 50

Teilnehmeridentifikation: 
94268
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Kantonsinterne Vernehmlassung
Diese Phase wurde noch nicht übermittelt.
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Bereich Kapitel Antrag / Bemerkung Begründung

Entwurf
«Biodiversitätsstrategie
Thurgau»
Entwurf
«Biodiversitätsstrategie
Thurgau»

Keine Antwort Keine Antwort

Entwurf
«Massnahmenplan
Biodiversität 2023-2028»
Entwurf
«Massnahmenplan
Biodiversität 2023-2028»

Keine Antwort Keine Antwort

Zusätzliche Finanzmittel
Abschätzung zusätzlicher
Finanzmittel

Keine Antwort Keine Antwort

Weitere Bemerkungen
Allgemeine
Rückmeldungen verfassen

Keine Antwort Keine Antwort
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Öffentliche Bekanntmachung
Diese Phase wurde noch nicht übermittelt.
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Bereich Kapitel Antrag / Bemerkung Begründung

«Biodiversitätsstrategie
Thurgau»
«Biodiversitätsstrategie
Thurgau»

Keine Antwort Keine Antwort

«Massnahmenplan
Biodiversität 2023-2028»
«Massnahmenplan
Biodiversität 2023-2028»

Keine Antwort Keine Antwort

Allgemeine
Rückmeldungen
Allgemeine
Rückmeldungen verfassen

Allgemeine
Rückmeldungen zur
«Biodiversitätsstrategie
Thurgau»

Erfasst von: René Walther

Die FDP Thurgau muss zur Kenntnis nehmen, dass es um die Biodiversität in
der Schweiz und im Thurgau nicht zum Besten steht. Zwar konnte durch
verschiedenen Massnahmen der Rückgang verschiedener Arten gestoppt
werden. Für eine nachhaltige Sicherung der notwendigen Lebensgrundlagen
braucht es jedoch weitere Massnahmen. Dies hat auch für die Wirtschaft,
insbesondere Bereiche wie die Phytopharma, grosse Bedeutung. Auch
landwirtschaftsnahe Betriebe sind auf eine intakte Biosphäre angewiesen. Wir
begrüssen daher die Anstrengungen zum Schutz und der Förderung der
Biodiversität. Grundsätzlich sollten die Massnahmen jedoch keinen grossen
administrativen Apparat aufblasen, sondern Wirkung am richtigen Ort erzielen.

Allgemeine
Rückmeldungen
Allgemeine
Rückmeldungen verfassen

Allgemeine
Rückmeldungen zum
«Massnahmenplan
Biodiversität 2023-2028»

Erfasst von: René Walther

Da die Zielsetzungen die relevanten Bereiche adressieren (Landwirtschaft,
Forstwirtschaft, Siedlungsraum und Sensibilisierung), erachten wird das
vorliegende Konzept inkl. Massnahmenplan als grundsätzlich zweckdienlich. Wir
halten aber fest, dass vor allem kantonale Stossrichtungen benennt werden. Wir
erachten aber die Einbindung der kommunalen Organisationen wie Gemeinden
und Gewerbe als wichtig. Einige Erläuterungen und Schnittstellendefinitionen
dazu wären wünschenswert und hilfreich.
Die FDP setzt auf Eigenverantwortung aller Akteure und würde sich stärke
Massnahmen zur Wissensbiedlung, Beratung der relevanten Berufsgruppen und
Akteure, sowie eine verstärkte Sensibilisierung der Bevölkerung wünschen.
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Abschliessende Frage

Aussage Zustimmung

Fazit «Biodiversitätsstrategie Thurgau» Keine Antwort
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Abschliessende Frage

Aussage Zustimmung

Fazit «Massnahmenplan Biodiversität 2023-2028» Keine Antwort


